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vr. Böddekers Erben gelegen, in Termins den 8ten Iulii à. I. öffentlich meistbietend vor hiesi
gem Stadtgericht verknust werden. Kaufliebhabcre sowohl, als welche hieran vermeintlich recht
liche Ansprüche haben, können sich besagten Tages auf hiesigem Rathhause ein finden, erstere ihr
Gebot thun. und der Meistbietende des Zuschlags, leztere aber im Nichlerscheinungsfall der ohu-
fehlbahrcn Praclusion gewärtigen. Wolfhagen am 2gten April 1795. ic

8- H. Stadtgericht daselbst, H. Gerhard.
5 &gt; Es soll die Hälfte des dem entwichenen Peter Schröder von W-Ppervde zugehörigen Hauses

samt Horrcyde, Scheuer, Stallung und Garten, zwischen Johann Justus Maurer uuö Johannes
Pfeiffer, und die Hälfte einer zwischen dem Conrad Bachmann nnd Johannes Pfeiffer daselbst ge
legenen Hufe Landes, Wiesen und Hecken, worauf der Gcrichtsschöps Christoph Berneburg unì
dessen Ehefrau von Wippcrode schon 2OoRthlr. Hessischer Wchrur-g geboren haben, nach vor
gängigem Decreto alienandi in Termino den lyten Jnnii VVN Morgensfrüh um 9 Uhr bis di«
Glocke 12 Uhr geschlagen, vordem adel. von Eschwegischen Gerichte zu Reichensachsen ver

steigert werden, welches den Kauflustigen, und alle denen, so Forderungen daran haben, um sol
che bestirnte» Termins bey Straft der Abweisung zu begründen, bekannt gemacht wird Eschwc- j
ge den ite» May 1795. Holzapfel.

6) Wegen einer von Peter Brenner und Conforten zu Gladenbach, dahier bey Amt ausgeklagter
in executivi» beruhenden Forderung, soll der dem Einwohner Schweinehändler Lorenz Eckhard!
zu Hülsa, Gerichts Walleustein, zustehende, bey dessen Wohnhaus gelegene, vorhin von Johan
nes Rosenkranz erkaufte sogenannte Lültebrandische Ganen, nebst den dazu gehörigen 2 Stück
Land, weshalben schon den 27«« Jnnii und den 28ten November vorigen Jahrs, so wie den gteii
April d. I. Terminus Licitationis gestanden, aber durch Nachsicht der Klägers nicht abgehalten
worden, ex officio an den Meistbietenden verkauft werden. Kaufliebhabcre können sich in dem

hierzu auf Sonnabend den 2oten Jnnii d. I. dahier bey Amt augestzten Termin, des Morgens 1:
y Uhr, im Amthause angeben, ihr Gebot thun, und den Zuschlag gewärtigen. Raboldshause»
den bten May '795. * 8. &lt;5. Amt ¿«selbst. I. ö. Schantz.

7) Das, dem Johann Henrich Langen allhier zustehende Wohnhaus und Hosreide in der frevelt
Hofgasse, an Henricus Emden gelegen, soll in Termino Montag den izten Iulii nächstkünftig
öffentlich an den Meistbietenden gegen baare Bezahlung verkauft werden. Kaufliebhabere und
diejenige, welche rechtliche Anspr üche daran zu haben vermeyn n, können sich in prxfixo zu frü
her Zeit auf hiesigem Rathhause ohnfehlbar einsi'nden, bieten und ihre Nothdurst wahren, daraus j
aber gegen das mehrste Gebot den Zuschlag und weitere rechtliche Verfügung erwarten. Greben
stein den 22ten April 1795. 8 H. Stadtgericht hierse-bst. Giesler.

8) Ausgeklagter Schulden halber soll das, dem hiesigen Bürger Johann Daniel Scharff und dessen
Ehefrau, zuständige Wohnhaus nebst dem Arrgebande und Stallung in der untersten Straße am
Rathsverwandten Ledderhose; sodann ein Hagengarten im Todtenhagen, an Henrich Henkes;
nnd eine Baustätte, an Christoph Arcularius u?.d Johannes Ledderhose gelegen, von Obrigkeitöi
weaen an den Meistbietenden in Termino den iten Iulii d I. öffentlich verkauft werden. Die

jenige nun, welche sothane Grundstücke zu erstehen gesonnen, auch sonst rechtliche Ansprüche da
ran zu machen vermeyne», können sich besagten Tages. Vormittags 9 Uhr, vor hiesigem Stadt- r

gericht angeben, ihre Gebote thun und resp. Nvthdurft zu Protocoll vorstellen, und nach Befin
den des Zuschlags, so wie weitere rechtliche Verfügung gewärtigen. Zierenberg den izlen April
*795. ñürstl. Hess. Stadtgericht dase'bst.

9) Es sollen von Obrigkeit und Amtswegen denen Erbe» des verstorbenen Johann Henrich Kunze-
man ö zu Hebel, ihre sämtlichen Güther, als: i) ihr Wohnhaus, Hvfreyde, Scheuer und
Stallung ohnweit der Kirche, dem Pfarrhause und der Straße gelegen; 2) \ Hufe Ainsfreyes j
Land und Wiesen, die Kirchenhufe genannt, à ig-^Ack. z; Rut.; z) £ Hufe Ainsfrcyes Land
«uv Wiesen, die Leppershuft genannt, à 74z Ack. 4L Rut. ; 4) 1 Hufe Land und Wiesen, die

Hermannische Hufe genannt, à zo.Ack^Nut» öffentlich und an den Meistbietenden verkauft mu
. v, der»,


